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Internationales Kulturprojekt im Dom St. Mauritius und St. Katharina 

Musik, Mahnung, Menschlichkeit – einzigartiges „The 

`Night` Concert“ am kommenden Dienstag in Magdeburg 
 

In Magdeburg steht nach monatelanger Vorbereitung ein einzigartiges Kulturprojekt an der 

Schnittstelle von Musik und Politik bevor. Am kommenden Dienstag (30. Juni) ist der Dom St. 

Mauritius und St. Katharina Veranstaltungsort für die zweite Deutschland-Aufführung von „The 

`Night` Concert“. An der um 20.00 Uhr beginnenden, etwa zweieinhalbstündigen Konzertlesung 

wirken mehr als einhundert Akteure mit. Beteiligt sind die Magdeburgische Philharmonie, der MDR-

Rundfunkchor, der Synagogalchor Hannover und der Norddeutsche Synagogalchor. Als Solisten 

treten der Senior Cantor der Central Synagogue New York, Daniel Mutlu, sowie die Sängerin Helena 

Goldt auf. Die Texte liest der Schauspieler, Sänger und Regisseur Stephan Wapenhans, Dirigent und 

Künstlerischer Leiter ist Maestro Arkadi Feldman.  

 

Es werden zahlreiche Gäste aus dem In- und Ausland erwartet, unter anderem der ehemalige 

Bundespräsident und amtierende Präsident des Deutschen Chorverbandes, Christian Wulff, 

Sachsen-Anhalts ehemaliger Ministerpräsident und Schirmherr Reiner Haseloff, Innenministerin 

Tamara Zieschang und Justizministerin Franziska Weidinger. Es sind 650 Zuschauerplätze verfügbar 

– die Konzertlesung ist bis auf wenige Restkarten an der Abendkasse ausverkauft.  

 

Für „The ‘Night’ Concert“ verschmelzen die vom Komponisten und Dirigenten Maestro Joseph Ness 

für Orchester arrangierte liturgische Synagogal-Musik von Leib Glantz (1898-1964) - einer der 

bedeutendsten jüdischen Komponisten und Sänger weltweit - mit Textpassagen aus dem Buch 

„Night (Die Nacht)“ von Elie Wiesel (1928-2016). Hierin beschreibt der Friedensnobelpreisträger 

seine Deportation ins Konzentrationslager Auschwitz und die Geschichte seines Überlebens. Der 

Politologe Dr. Jerry Glantz, Sohn des Komponisten Leib Glantz, initiierte das Projekt 2017 mit dem 

Ziel, global ein starkes Zeichen gegen Hass zu setzen. Das Konzert feierte seine Uraufführung am 

Holocaustgedenktag 2019 im russischen Kaliningrad. Es folgte eine Aufführung im litauischen 

Vilnius, im Jahr 2000 gab es die Deutschlandpremiere in Hannover.  
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Das Holocaus-Gedenkprojekt „The `Night`Concert“ setzt ein klares Zeichen gegen Gleichgültigkeit, 

Intoleranz und Ausgrenzung. „Das Gedenken an die Shoah ist ein wesentlicher Bestandteil der 

Arbeit der Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt“, sagt deren Direktor Maik Reichel. 

„Von Anbeginn fördert sie die Auseinandersetzung mit diesem singulären Zivilisationsbruch durch 

Projekte, Zeitzeugengespräche und Gedenkstättenfahrten und setzt sich mit innovativen Formaten 

für eine lebendige Erinnerungskultur ein. Wo Musik, Gesang und Sprache aufeinandertreffen, 

entsteht ein Raum der Erinnerung und Begegnung.“ Initiator und Organisator ist der Chorverband 

Sachsen-Anhalt in Kooperation mit dem Verein „Völkerverständigung und Toleranz e. V.“ Hannover, 

der Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt und weiteren Partnern. 

 

Die begleitende Ausstellung mit freien Schülerarbeiten anlässlich „The `Night`Concert“ ist von 

Samstag an zu den üblichen Öffnungszeiten im Kreuzgang des Doms zu besichtigen.    

 

Pressefotos zum Download:  

https://www.swisstransfer.com/d/84fb9de6-f872-41d8-bbc4-35bef3bd3ebf 

 

Vorbericht 1 des MDR: 

Magdeburger Dom wird Bühne für internationales Kulturprojekt 

Vorbericht 2 des MDR: 

Schüler*innen illustrieren Holocaust-Erinnerungen für Kulturprojekt 

 

 

Sollten sie als Pressevertreter teilnehmen wollen, akkreditieren sie sich bitte formlos mit Name und 

Redaktion per E-Mail bei den untenstehenden Ansprechpartnerinnen. Pro Redaktion/Fotograf wird 

aufgrund der Platzsituation eine Karte vergeben. 

 
Ihre Fragen richten Sie gern an:  

Christel Kanneberg, Geschäftsstellenleiterin Chorverband Sachsen-Anhalt,  

+49 391 9909 0003, +49 176 245 00074, c.kanneberg@chorverband-sachsen-anhalt.de 

Sabrina Gorges, Freie Journalistin Magdeburg, +49 171 143 7034, info@sabrina-gorges.de 


